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Herren Kreisliga Gruppe A (4er)

TTC Steinefrenz : ASV 1922 Niederelbert III 
Samstag, 15.04.2023, 19:00 Uhr

8:6-Erfolg für den ASV 1922 Niederelbert III beim TTC 
Steinefrenz

Als das abschließende Einzel gespielt war, lagen sich die Spieler des ASV 1922 Niederelbert III am
Samstagabend in den Armen: Lutz Albrecht hatte gerade sein Einzel gewonnen und nach rund 4
Stunden Spielzeit somit für den nicht unverdienten 6:8-Endstand (21:27 Sätze) in der Herren
Kreisliga Gruppe A (4er) Partie gegen den TTC Steinefrenz gesorgt. Eine überzeugende Leistung
zeigte an diesem Tag Uwe Matteka, der in seinen Spielen souverän agierte und ohne Niederlage
blieb.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Recht kurzen Prozess machten Matteka / Meffert beim 3:0 mit Albrecht /
Wimmer. Keinen Zähler beisteuern konnten Pawletta-Enderlin / Meffert im Spiel gegen Radke /
Kaiser, das 0:3 verloren ging. Das Zwischenergebnis zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 1:1.
Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Uwe Matteka hatte im Anschluss gegen Lutz Albrecht,
wie im Vorfeld erwartet werden musste, beim 11:5, 11:7, 11:2 wenig Schwierigkeiten. Chancenlos
war indessen Torsten Meffert gegen Marvin Radke nicht, aber mehr als ein 3:11, 4:11, 11:9, 5:11
war nicht zu holen. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte Daniel Pawletta-Enderlin letztlich auf
Lager, um Nico Kaiser final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 0:3. Keine Chancen
hatte wenig später Lukas Meffert beim 0:3 gegen seinen Kontrahenten Achim Wimmer. Da war final
wirklich nichts zu holen. Beim Stand von 2:4 gingen die Spitzenspieler des TTC Steinefrenz und des
ASV 1922 Niederelbert III in die Box. Nach anfänglichem Satzrückstand konnte Uwe Matteka die
Partie gegen Marvin Radke noch in vier Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden. Beim
anschließenden 3:1-Erfolg gegen Lutz Albrecht kam Torsten Meffert nur im ersten Satz in die
Bredouille. Bei diesem Satzverlust blieb es aber auch und er konnte das im Vorfeld als offen zu
erwartende Spiel für sich entscheiden. Daniel Pawletta-Enderlin gegen Achim Wimmer hieß die
nächste Begegnung und der Start verhieß Gutes für die Gastgeber. Am Ende stand jedoch eine Vier-
Satz-Niederlage auf dem Spielberichtsbogen. Vor dem Duell der beiden Vierer stand es somit 4:5.
Die erfolgsbringende Taktik fehlte Lukas Meffert bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Nico Kaiser
ab dem Start. Bei seiner 1:3-Niederlage gegen Marvin Radke konnte Daniel Pawletta-Enderlin
anschließend den Punkt für die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern. Durch
diese Niederlage verändert sich die Anzahl an Niederlagen von Pawletta-Enderlin damit auf 20,
während er bislang 9 Erfolge seit Beginn der Spielzeit verzeichnen konnte. Mit 3:1 hatte Uwe
Matteka im Doppel gegen Achim Wimmer, in das er als sehr hoher Favorit gegangen war, indessen
die Nase vorn. 25:13 (Matteka) bzw. 13:25 (Wimmer) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen
und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Torsten Meffert hatte gegen
Nico Kaiser beim 11:9, 12:10, 15:13 wenig Schwierigkeiten. Das war ein souveräner Sieg.
Bemerkenswert war bei diesem Spiel, dass alle Sätze mit nur zwei Punkten Vorsprung endeten. Der
letzte Zwischenstand vor diesem Spiel zeigte folgendes Ergebnis: Heimteam 6 Punkte,
Auswärtsteam 7 Punkte. Im nun folgenden abschließenden Einzel war die Spannung nun zu greifen.
Wenige Chancen hatte indessen dann Lukas Meffert beim 6:11, 10:12, 7:11 gegen seinen
Kontrahenten Lutz Albrecht. Durch dieses Ergebnis liegen die Saison-Bilanzen nun bei 0:5 für
Meffert und 4:25 für Albrecht seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Glücklich fiel sich das siegreiche
Team in die Arme.
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Nach diesem Ergebnis weist der TTC Steinefrenz nun ein Punktekonto von 6:24 Punkten auf,
während der ASV 1922 Niederelbert III vor dem nächsten Spiel, das am 22.04.2023 gegen den TSV
Elgendorf ansteht, 7:23 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TTC Steinefrenz bestreitet
unterdessen das nächste Spiel am 22.04.2023 gegen den SV Görgeshausen.

 Statistik:
 TTC Steinefrenz

Doppel: Matteka / Meffert 1:0, Pawletta-Enderlin / Meffert 0:1 
Einzel: U. Matteka 3:0, T. Meffert 2:1, D. Pawletta-Enderlin 0:3, L. Meffert 0:3 

 ASV 1922 Niederelbert III
Doppel: Albrecht / Wimmer 0:1, Radke / Kaiser 1:0 
Einzel: M. Radke 2:1, L. Albrecht 1:2, A. Wimmer 2:1, N. Kaiser 2:1


